
Landsleute jeweils heimlich auf einer klei-
nen Lichtung in der Nähe des Mythenstei-
nes getroffen hätten und sich gegenseitig 
Beistand gegen die Herren schworen.
So musste es zwischen dem Tod von Rudolf 
von Habsburg im Sommer 1291, dem eine 
Verschlechterung des Verhältnisses zwi-
schen den Landvögten und den heimischen 
Bauern folgte, und der Schlacht am Morgar-
ten 1315, bei der die Eidgenossen sich 
erfolgreich gegen Habsburg wehrten, zur 
Rebellion und zum offenen Widerstand der 
Urschweizer Kantone gekommen sein.
Als 1848 der moderne Bundesstaat gegrün-
det wurde, griff man nur allzu gerne auf 
diese bereits verbreitete Traditionen 
zurück. In Altdorf wurde ein Denkmal zu 
Ehren Wilhelm Tells errichtet, der Mythen-
stein wurde zum Schillerstein und die 
kleine Wiese am Rande des Urnersees zum 
geschichtsträchtigsten Flecken der Eidge-
nossenschaft, auf dem bis heute jedes Jahr 
die wohl bekannteste 1.-August-Feier der 
Nation abgehalten wird, im Gedenken an 
die wackeren Menschen, die einst den 
Grund unserer Eidgenossenschaft legten.

Pfarrerin Rahima U. Heuberger
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Drei Männer, die sich, von drei verschie-
denen Seiten kommend, heimlich des 
Nachts auf einer kleinen Wiese unter-
halb Seelisbergs treffen – so ungefähr 
stellen wir uns bis heute die Wiege der 
Eidgenossenschaft, die Gründung der 
Schweiz vor. So jedenfalls erzählt es uns 
der Deutsche Friedrich Schiller in 
seinem Drama «Wilhelm Tell» von 1804 
und so wird es bis heute bei Tellspielen 
aufgeführt.

Die Gründungslegende der Schweiz ist 
gleichzeitig jünger wie auch älter. Als Wer-
ner Stauffacher von Schwyz, Walter Fürst 
von Uri und Arnold von Melchtal sind uns 
die drei Männer auf dem Rütli bekannt. So 
jedenfalls notierte es Aegidius Tschudi, der 
erste Schweizer Historiker aus Glarus, in 
seiner «Chronicon Helveticum», dem ers-
ten Geschichtsbuch über die Eidgenossen-
schaft aus der Mitte des 16. Jahrhunderts. 
Dabei bedient er sich der Informationen aus 
dem «Weissen Buch von Sarnen», welches 
rund 100 Jahre älter ist. Dort sind aller-
dings noch keine Namen zu finden. 

Schwur gegen die Obrigkeit
Erzählt wird nur, dass die Waldstätten um 
den grossen See der heutigen Zentral-
schweiz von habsburgischen Vögten ver-
waltet worden seien. Dabei hätte sich ein 
Bauer im Melchtal zur Wehr gesetzt, als 
seinem alten Vater von den Leuten des 
Landvogtes das Ochsengespann wegge-
nommen worden sei. Da der Bauer den 
Häschern des Landvogtes entkam, wurde 
dessen alter Vater geblendet. Gleichzeitig 
habe sich ein Landamman aus Schwyz 
erfrecht, sein Haus aus Stein zu bauen, was 
damals dem Adel vorbehalten war. Da er 
nun fürchten musste, dass sein Haus vom 
Landvogt geschleift würde, suchte er sich 
Beistand bei Gleichgesinnten. Weiter wird 
erzählt, dass sich verschiedene Bauern und 

Vom Schwur auf dem Rütli
Gebet 
für die Heimat

Gott, du willst, dass die 
Menschen ein Zuhause 
haben und in Frieden 
leben.

Wir bitten dich für unsere 
Heimat und für alle 
Menschen, die in ihr 
wohnen:

Gib den Männern und 
Frauen, die Führungsaufgaben 
haben, Weisheit und Tatkraft.

Lass alle, die in unserem Land 
leben, ihre Verantwortung im 
Umgang mit deiner Schöpfung 
wahrnehmen.

Gib, dass in den Gemeinschaften, 
den Familien und Gemeinden 
Eintracht und Gerechtigkeit 
herrschen.

Ermutige uns, dass wir uns für den 
Frieden in der Welt und für den 
Fortschritt aller Völker einsetzen.

Das gewähre uns durch Jesus 
Christus, deinen Sohn, unseren 
Bruder und Herrn.

Amen.

Gefunden im
Katholischen Gesangsbuch

bei Nr. 569,6

 von Urs Zihlmannan
ge

da
ch

t

«Wir wollen sein 
ein einzig Volk von 
Brüdern, in keiner 
Not uns trennen 
und Gefahr.
Wir wollen frei 
sein, wie die Väter 
waren, eher den 
Tod, als in der 
Knechtschaft leben.
Wir wollen trauen 
auf den höchsten 

Gott und uns nicht fürchten vor der 
Macht der Menschen.»
(«Wilhelm Tell» von Friedrich Schiller)
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Präludium, G-Dur BuxWV 162, 
Fuge BuxWV 175 und Kirchen- 
musiker Alexander Seidel, Orgel. 
Anschliessend Apéro.

Donnerstag, 1. August
17:00 Gottesdienst anlässlich der 

1.-August-Feier 
 in der Seeanlage Freienbach
 Ab 16:00 Uhr Festwirtschaft mit 

Raclette. Gottesdienst mit Klaus 
Henning Müller, anschliessend 
musikalische Unterhaltung, Barbe-
trieb und Feuerwerk. Organisiert 
vom Leutschering.

Amtshandlungen

Taufen
Lynn Heidi De Simio der Gabriela und des 
Dario De Simio, Bäch
Fabio Wyss der Nicole und des Michael 
Wyss, Wilen
Arian Christian Attarzadeh der Julia und 
des Ebrahim Attarzadeh, Pfäffikon

Vorschau

Gottesdienste
Sonntag, 4. August
10:00 Gottesdienst mit Kirchenbus-Shuttle
 in der Ref. Kirche Wollerau in Wilen
 Pfarrer Klaus Henning Müller

Senioren
Mittwoch, 28. August
14:00 «s’Chörli us de March»
 Die Lachmuskeln werden an diesem 

Nachmittag bestimmt aktiviert! Mit 
Gesang, Gedichten und treffenden 

Öffnungszeiten des Sekretariats während 
den Schulferien
In der Zeit vom Montag, 29. Juli, bis 
Freitag, 9. August, ist unser Sekretariat 
nur vormittags besetzt. 
Selbstverständlich erreichen Sie uns in 
dringenden Fällen wie Bestattungen 
oder Notfälle unter unserer Notfallnum-
mer.

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Höfe

Gottesdienste

Sonntag, 28. Juli
10:00 kein Gottesdienst am Morgen
 in der Ref. Kirche Wollerau in Wilen
19:00 punkt7 Gottesdienst aus der 

Predigtreihe
 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Pfarrer Rolf Jost und Sommer- 

abend-Singen mit dem Projektchor 
und Musik von D. Buxtehude: 

www.ref-kirche-hoefe.ch

Pfarrerin Rahima U. Heuberger 
Telefon 044 784 05 14 
pfarramt.wollerau@ekh.ch

Pfarrer Klaus Henning Müller 
Telefon 055 410 10 02 
pfarramt.pfaeffikon@ekh.ch

Pfarrer Rolf Jost  
Telefon 043 888 01 19  
pfarramt.schindellegi@ekh.ch

Sekretariat, Kirchgemeindehaus 
Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon 
Telefon 055 416 03 33 
ref-kirche-hoefe@ekh.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 Uhr

Amtswoche 27. Juli bis 2. August 
Pfarrer Rolf Jost

Beerdigungenund Notfälle  
Telefon 055 416 03 31

Vorschau auf aktuelle Anlässe

Samstag, 17. August
20:00 SommerMusikWollerau mit Pan- 

flöte und Orgel im Duo mit  
Carmen Bischof und Martin-Ulrich 
Brunner in der Ref. Kirche  
Wollerau in Wilen, anschliessend 
Apéro

Sonntag, 18. August
10:00 Berggottesdienst auf dem Etzel- 

Kulm mit musikalischer Gestaltung 
durch Andrea Stahlberger, Violon-
cello, anschliessend Apéro für alle 
Gottesdienstbesucher, Pfarrer Rolf 
Jost

Samstag, 24. August
20:00 SommerMusikWollerau mit skandi-

navischem Chor und Orgelmusik 
der Romantik sowie dem Vocal- 
ensemble Höfe und Sebastian Bausch, 

Orgel, in der Ref. Kirche Wollerau in 
Wilen, anschliessend Apéro

Sonntag, 25. August
10:00 Begrüssungsgottesdienst der neuen 

Konfirmanden in der Ref. Kirche 
Wollerau in Wilen, Pfarrerin 
Rahima U. Heuberger, 
anschliessend Apéro

19:00 punkt7 Gottesdienst mit dem 
Vocalensemble 16 im Ref. Kirchge-
meindehaus Pfäffikon, Pfarrer Klaus 
Henning Müller und Kirchenmusi-
ker Alexander Seidel, anschliessend 
Apéro

Sonntag, 1. September
10:30 Gemeindefest, Thema «Zwingli 

besucht die Höfe», Festgottes-
dienst im Ref. Kirchgemeindehaus 
Pfäffikon, Kinderprogramm, mit 
anschliessendem Grillplausch

Witzen bringt das folkloristisch- 
humoristische Ensemble sicher alle 
zum Lachen. Anmelden bis Freitag, 
23. August, bei Doris Kümin, 
Verantwortliche für Senioren- 
arbeit, Tel. 055 416 03 36 oder 
doris.kuemin@ekh.ch.
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Für andere Informationen oder Dienste 
wenden Sie sich an Susanne Andrey unter 
Tel. 079 251 41 76.

Gedanken zum 17. Sonntag im Jahreskreis
«Herr, lehre uns beten.»

Um zu beten, genügt es, mit Achtung und 
Liebe das Wort Gott auszusprechen. Es 
genügt, das Zeichen des Kreuzes zu machen 
und unseren Glauben an den Dreifaltigen 
Gott zu bekennen: Im Namen des Vaters 
und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Es genügt, an der hl. Messe teilzunehmen, 
sich anständig zu benehmen: beten, singen, 
das Wort Gottes hören. Es genügt, mit Gott 
wie mit einem lieben Vater und mit Jesus 
wie mit dem besten Freund zu sprechen; 
ihm alles zu erzählen, was in deinem Leben 
und im Leben deiner Familie abläuft, ihm 
über deine Erfolge, deine Niederlagen, 
deine Freude, deine Sorgen und Probleme 
zu erzählen, ihm zu sagen, was dich plagt, 
welches deine Wünsche und Träume sind, 
von den Nöten der anderen Menschen zu 
erzählen, was in der Welt abläuft, über Lei-
den, Schmerzen, Traurigkeit der anderen, 
über deine Arbeit, deine Ferien usw. Es gibt 
so viele Sachen, über die du mit Gott spre-
chen und mit ihm besprechen kannst. Wenn 
du so mit Gott wie mit dem besten Vater, 
mit Jesus wie mit einem besten Freund, mit 
der Mutter Gottes wie mit der besten Mut-
ter mit Vertrauen sprechen kannst, dann 
wird dies das beste Gebet. Wenn du Gott 
auch zuhören kannst, der in seinem Wort 
aus der Bibel, aus einem Buch, einer Zei-
tung, durch Ereignisse, durch andere Men-
schen zu uns spricht, wird das ebenfalls ein 
schönes Gebet. Wenn du Gott deine Zeit 
gibst, ist das sicher keine verlorene Zeit. 
Diese Zeit verwandelt sich in dir, in deinem 
Leben in Segen, Frieden, Freude, Kraft, 
Ausdauer. So ein Gebet, so einen Kontakt 
mit Gott, Jesus und der Mutter Gottes wün-
sche ich dir und euch.  

31. Juli: Hl. Ignatius von 
Loyola
Am 31. Juli gedenkt die 
Kirche dem hl. Ignatius 
von Loyola, Priester und 
Gründer der Jesuitenor-
den.
Der hl. Ignatius wurde im 
Jahr 1491 im spanischen 
Baskenland geboren. Er 
entstammte einem alten 
Rittergeschlecht und ge- 
noss eine höfisch-militäri-
sche Ausbildung.

Im Alter von 30 Jahren wurde er bei der 
Schlacht um Pamplona verletzt und wird 
sein Leben lang hinken. Bei der Genesung 
nahm sein Leben eine tiefgreifende Wende. 
Er begann sich am Vorbild grosser Heiliger 
zu orientieren und ganz in die Nachfolge 
Christi einzutreten. In Manresa, nahe dem 
Kloster Montserrat bei Barcelona, verbringt 
er ein Jahr als Einsiedler in strenger Busse 
und bricht danach als Pilger nach Jerusalem 
auf.
Nach seiner Wallfahrt ins Heilige Land 
begann er sich weiterzubilden, zuerst in 
Spanien und später in Paris. In dieser Zeit 
sammelte Ignatius Gefährten um sich. Sie 
lebten als Gemeinschaft und stellten sich in 
den seelsorgerlichen Dienst der Mitmen-
schen. Sie gelobten am 15. August 1534 auf 
dem Montmartre Armut und Ehelosigkeit. 
Im Jahre 1538 stellten sich Ignatius und 
seine Freunde in Rom dem Papst zur Ver-
fügung. 
Am 15. April 1539 gründeten sie den neuen 
Orden, den sie «Gesellschaft Jesu» nann-
ten, er sollte dem Papst in verschiedensten 
Aufgaben zur Verfügung stehen. Von Rom 
aus leitete Ignatius als Generaloberer den 
neuen Orden. Er richtete in Rom mehrere 
Häuser für Prostituierte, gefährdete 
Jugendliche, Waisen und Arme ein. 
Er starb am 31. Juli 1556. Zu diesem Zeit-
punkt hatte der Orden weltweit bereits 
mehr als 1000 Mitglieder. Ignatius wird 
1622 heiliggesprochen und sein Fest ist am 
31. Juli.

Anlässe

Frauengemeinschaft
Am Dienstag, 30. Juli, um 12:00 Uhr findet 
der Seniorenmittagstisch und anschliessend 
der Spielnachmittag statt. 

Familienwallfahrt nach Einsiedeln
Am Sonntag, 11. August, lädt die Einsiedler 
Klostergemeinschaft zur vierten Familien-
wallfahrt ein. Auch dieses Jahr können 
junge Familien – Eltern und Kinder – das 
Kloster und den Wallfahrtsort Einsiedeln 
auf eine besondere Weise erleben und den 
Glauben feiern. 
Familien, aber auch Einzelpersonen sind 
herzlich willkommen!
Die Anmeldefrist läuft bis 31. Juli: 
www.familienwallfahrt-einsiedeln.ch
Programm
10:30 Begrüssung im Studentenhof 

(Zugang links vom Klosterplatz)
11:00 Eucharistiefeier im Oratorium mit 

Abt Urban Federer OSB
 (für die Kleinsten gibt es eine 

«Kinderhüeti»)
12:15 Mittagessen 
14:00 Impuls für die Eltern, Spezial- 

program für Kinder und Jugend- 
liche

15:15 Kaffee und Kuchen
16:00 Abschluss und Segen in der  

Gnadenkapelle

Feusisberg, St. Jakob

Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37, 8835 Feusisberg 
Telefon 044 784 04 63 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Pfarradministrator: Pater Jacek Kubica 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch

Gottesdienste

Sonntag, 28. Juli 
17. Sonntag im Jahreskreis 
09:30  hl. Messe mit Pater Josef Vögtli MSF

Mittwoch, 31. Juli
Hl. Ignatius von Loyola, Ordensgründer
10:00  hl. Messe im Alterszentrum am 

Etzel mit P. Josef Vögtli MSF

Sonntag, 4. August 
18. Sonntag im Jahreskreis 
09:30  hl. Messe mit Pater Josef Vögtli MSF
 Jahrzeit für Martin und Arnold 

Bachmann, Schweigwiesstrasse 41. 

Opfer
28. Juli: Kollekte für das St. Justinus-Werk
Das St. Justinus-Werk unterstützt Studen-
ten aus armen Familien und Ländern. Je 
mehr ausgebildete Menschen in armen Län-
dern, desto grössere Hoffnung, dass es der 
Gesellschaft in solchen Ländern besser 
geht, Frieden herrscht, es mehr Gerechtig-
keit gibt und der Wohlstand wächst.
4. August: Kollekte für Kirche in Not

Abwesenheit
Bis 9. August bin ich abwesend. Das Pfar-
reisekretariat ist während den Sommer- 
ferien geschlossen. Im Notfall wenden Sie 
sich bitte für die priesterlichen Dienste an 
den Pfarrer von Schindellegi/Wollerau, 
Jozef Kuzár, Tel. 079 920 27 65. 

Pater Jacek Kubica
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16:00 keine Messfeier in der Pfarrmatte
17:00 ökumenische Besinnung in der 

Seeanlage Freienbach
20:00 Läuten der Glocken zum Bundes-

feiertag

Freitag, 2. August – Herz-Jesu-Freitag
09:00 keine Messfeier in der Marien- 

kapelle
19:30 Messfeier in der Schlosskapelle

Samstag, 3. August
17:30 Messfeier in Wilen mit Taufe von 

Henry Crettol

Sonntag, 4. August
18. Sonntag im Jahreskreis
09:15 Messfeier in Freienbach
11:00 keine Messfeier in Bäch

Mitteilungen

Kollekte
Am Sonntag, 28. Juli, und am Donnerstag, 
1. August, nehmen wir die Kollekte für die 
Umbauarbeiten des Klosters Einsiedeln 
auf. Wir empfehlen Ihnen diese Kollekte 
und danken für jede Spende.

Mütter-Väter-Beratung
Donnerstag, 1. August, entfällt die Müt-
ter-Väter-Beratung in Freienbach.

Gottesdienste

Samstag, 27. Juli
17:30 keine Messfeier in Wilen

Sonntag, 28. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis
09:15 Messfeier in Freienbach
 Dreissigster für Rosmarie Höfliger- 

Odermatt, Bäch
11:00 Messfeier in Bäch

Montag, 29. Juli
14:15 kein Rosenkranz in Wilen

Mittwoch, 31. Juli
18:30 keine Messfeier in der Marien- 

kapelle

Donnerstag, 1. August
10:00 Festgottesdienst zum Bundes- 

feiertag

Freienbach, St. Adelrich

Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47, 8807 Freienbach 
Tel. 055 410 14 18, Fax 055 410 18 82 
pfarramt.freienbach@swissonline.ch 
www.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat: 
Montag bis Freitag 
09:00–12:00 Uhr / 14:00–17:00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen

Seelsorger: 
Hermann Bruhin, Pfarradministrator 
Telefon 055 462 17 66 
hermann.bruhin@bluewin.ch

Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter 
Telefon 055 420 17 91 
holger.juenemann@swissonline.ch

Urs Zihlmann, mitarbeitender Priester 
Telefon 055 420 17 92 
u.zihlmann@swissonline.ch

Voranzeigen

Festgottesdienst zu Mariä Himmelfahrt
Donnerstag, 15. August, 09:15 Uhr in Frei-
enbach, verbunden mit der Segnung von 
Kräutern und Blumen.

Festgottesdienst zur Kirchweihe
Sonntag, 18. August, 09:15 Uhr in Freien-
bach, mitgestaltet durch den Kirchenchor.

Segnungsgottesdienst zum  
Schuljahresanfang
Sonntag, 25. August, 09:15 Uhr in Freien-
bach.

Kapellen Bäch und Wilen
Während der Ferienzeit gilt folgende Gottes-
dienstordnung – in Wilen am Samstag,  
3. August (um 17:30 Uhr), und  
in Bäch am Sonntag, 28. Juli, um 11:00 Uhr.

11. August ökumenischer Gottesdienst in der 
Bächmatt um 10:30 Uhr.
Die beiden Kapellen bleiben ferienhalber bis 
Samstag, 10. August, geschlossen. 

Für Ihr Verständnis danken:
Kapellrat Bäch und Kapellrat Wilen

Eltern-Kind-Singen  
Liedli und Versli für die Chliinschte 

Herbst 2019
Neu jeweils mittwochs, 09:30–10:15 Uhr im 
Sigristenhaus (Kirchstrasse 46), Freienbach
August: 21. / 28. 
September: 04. / 11. / 18. / 25.
Oktober: 16. / 23. / 30.
November: 06. / 13. / 20. / 27.
Dezember: 04. / 11. / 18.
Januar 2020: 08. / 15. / 22. / 29.

Geeignet für Familien mit Kindern zwischen 
0 und 5 Jahren. Kontakt: Franziska Eberle, 
franziska.eberle@bluemail.ch 
Herzliche Einladung! 

Öffnungszeiten des Sekretariats während 
der Sommerferien bis Freitag, 9. August

Das Sekretariat ist immer morgens von 
09:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.

Am Nachmittag ist das Sekretariat 
geschlossen.

Ab Montag, 12. August, gelten wieder die 
normalen Öffnungszeiten.

Samstag, 17. August –  
Ehejubiläum in Freienbach
Mit allen Ehepaaren, die in diesem Jahr jubi- 
lieren – ab 10, 15, 20, 25, 30, 35, 40, 45, 50, 
55, 60 Jahre und mehr –, möchten wir am 
Samstag, 17. August, ein Fest feiern. Reser-
vieren Sie sich diesen Termin und melden 
Sie sich bis Freitag, 9. August, im Sekretariat 
unter Tel. 055 410 14 18 oder E-Mail:  
pfarramt.freienbach@swissonline.ch an.

Festgottesdienst 
zum Nationalfeiertag
Donnerstag, 1. August, 

10:00 Uhr
in der Pfarrkirche 

Freienbach
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Magdalenen-Tag
Am vergangenen Sonntag feierten die Freien-
bacher und Pfäffiker Katholiken den Magdale-
nen-Tag bei der Drei-Eidgenossen-Kapelle.
Leider musste in diesem Jahr der Anlass kurz-
fristig wegen Regens in die Pfarrkirche verlegt 
werden.
Festprediger Urs Zihlmann verstand es den-
noch gut, Maria Magdalena als erste Apostolin 
und Vorbild für eine heute wiederherzustel-
lende Gleichberechtigung der Frau in der Kir-
che darzustellen.

Gottesdienste – Pfarrkirche

Kollekte – Kovive

Samstag, 27. Juli
19:00 Sonntagsgottesdienst 

Sonntag, 28. Juli
10:30 Sonntagsgottesdienst
19:00 Rosenkranz

Dienstag, 30. Juli
09:00 Gottesdienst, anschliessend Rosen-

kranz

Mittwoch, 31. Juli
16:00 Gottesdienst, Roswitha

Donnerstag, 1. August 
10:00 Festgottesdienst zum Nationalfeier-

tag, Pfarrkirche Freienbach
17:00  ökum. Gottesdienst zum 1. August 

in der Seeanlage Freienbach

Freitag, 2. August
19:30 Herz-Jesu-Freitag, Schlosskapelle

Samstag, 3. August
19:00 Sonntagsgottesdienst 

Sonntag, 4. August 
10:30 Sonntagsgottesdienst
19:00 Rosenkranz

Gottesdienste – Hurden

Sonntag, 28. Juli
10:30 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius

Dienstag, 30. Juli 
10:00 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius 

Sonntag, 4. August
10:30 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius

Mitteilungen

Kollekte 
Kovive hilft seit 1954 in der Schweiz und in 
Europa sozial benachteiligten Kindern und 
Familien. Jahr für Jahr bieten wir über 
1600 Kindern und Erwachsenen aus dem 
In- und Ausland etwas für sie ganz Einma-

liges: Ferien. Bei Schweizer Gastfamilien, 
in Ferienlagern oder Familienferien. Als 
Lichtblick und Freiraum, den diese Men-
schen nur erfahren können dank Kovive, 
dank Spenden und mit dem Einsatz von 
engagierten Gasteltern, regionalen Mit-
arbeiter/innen und Leiter/innen von Ferien-
lagern. Dank der Zusammenarbeit mit Frei-
willigen wird jede Spende fast verdreifacht.

Kollekte von der Firmung am 6. Juli
Die Firmanden hatten gemeinsam folgende 
Kollekte ausgesucht: 
Schutz der Weltmeere / OceanCare
OceanCare hat sich für die grosszügige 
Spende von Fr. 1541.30 schriftlich bedankt:  
«Nur dank Menschen wie Ihnen können sie 
die Lebensbedingungen in den Ozeanen 
verbessern und die Meerestiere schützen. 
Danke, dass Sie dies ermöglichen. Herzli-
che Grüsse – OceanCare»

Voranzeigen

Familienwallfahrt nach Einsiedeln
Am Sonntag, 11. August, lädt die Einsiedler 
Klostergemeinschaft zur vierten Familien-
wallfahrt ein. Auch dieses Jahr können 
junge Familien – Eltern und Kinder – Klos-
ter und Wallfahrtsort Einsiedeln auf eine 
besondere Weise erleben und den Glauben 
feiern. Alle sind herzlich willkommen!
Die Anmeldefirst läuft bis 31. Juli:
www.familienwallfahrt-einsiedeln.ch
Programm
10:30 Begrüssung im Studentenhof 

(Zugang links vom Klosterplatz)
11:00 Eucharistiefeier im Oratorium mit 

Abt Urban Federer OSB («Kinder-
hüeti»)

12:15 Mittagessen
14:00 Impuls für die Eltern, Spezialpro-

gramm für Kinder und Jugendliche
15:15 Kaffee und Kuchen
16:00 Abschluss und Segen in der  

Gnadenkapelle

Pfäffikon, St. Meinrad

Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon 
Telefon 055 410 22 65 
www.pfarreipfaeffikon.ch 
pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch

Öffnungszeiten Sekretariat: 
Montag bis Freitag 
08:00–12:00 Uhr / 13:30–18:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag geschlossen

Gemeindeleiter: 
Hermann Schneider-Nissing, Diakon 
pfarrei-pf-schneider@swissonline.ch

Pastorale Mitarbeiterin: Brigida Arndgen 
pfarrei-pf-arndgen@swissonline.ch

Priesterlicher Mitarbeiter: Urs Zihlmann 
u.zihlmann@swissonline.ch

Pfarradministrator: 
Leo Ehrler, Pfarrer

Öffnungszeiten während den Schulferien
In der Zeit vonMontag, 8. Juli – Freitag, 
9. August, ist das Pfarrsekretariat nur 
vormittags geöffnet. 
Im Notfall ist über die Pfarramtsnummer 
immer jemand telefonisch erreichbar.

Ökumenische 
Besinnung

Donnerstag, 1. August, 
17:00 Uhr

in der Seeanlage
Freienbach

An dieses Bild, wo Maria Magdalena die 
Jünger Jesu belehrt, knüpfte der Prediger 
seine Gedanken.
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18:00 Schindellegi
 eucharistische Anbetung

Sonntagskollekte
St. Anna-Stiftung der St. Anna- 
Schwestern, Luzern
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie benach-
teiligte, unterdrückte und notleidende  
Menschen in Indien und Ostafrika. Den dort 
tätigen St. Anna-Schwestern ermöglichen 
Sie, sich im Gesundheits-, Bildungs- und 
Sozialbereich zu engagieren und die Men-
schen zu befähigen, ein Leben in Würde zu 
führen. Ein verantwortungsvoller Umgang 
mit Spendengeldern ist für die Mission zen-
tral und wird von den Missionskoordinato-
rinnen vor Ort sichergestellt. Spendengel-
der kommen vollumfänglich Projekten 
zugute. Die Administration der Mission 
wird von der St. Anna-Stiftung finanziert. 
Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Aus dem Leben der Pfarrei

Gratulationen
29.07. Annelise Lenz-Kuster, Felsen-

strasse 74, Wollerau 80-jährig
Wir wünschen der Jubilarin zu ihrem Fest-
tag alles Gute und Gottes Segen! 

Patrozinium St. Anna und Chilbigottesdienst
Am Sonntag, 28. Juli, feiern wir das Patro-
zinium unserer Kirchenpatronin mit einem 
Festgottesdienst um 10:00 Uhr in der 
Annakirche. Der Ad-hoc-Chor singt uns 
mit Unterstützung der Wollerauer Gruppe 
«Singen im Gottesdienst» Teile aus der Int-
radenmesse von Fridolin Limbacher und 
selbstverständlich dürfen wir uns auch wie-
der auf schöne St. Anna-Lieder freuen. 
Als Gastprediger begrüssen wir Pater  
Pascal Meyerhans vom Kloster Einsiedeln. 

Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena

Gottesdienste – Agenda

SAMSTAG, 27. Juli
13:30 Schindellegi
 Trauung von 
 Cornelia Feldmann und David 

Ruhstaller, Trachslau

17. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: St. Anna-Stiftung der 
St. Anna-Schwestern, Luzern

SAMSTAG, 27. Juli
17:30 Wollerau
 Eucharistiefeier

SONNTAG, 28. Juli
10:00 Schindellegi 
 Eucharistiefeier 
 Patrozinium St. Anna und Chilbi
 mit Gastprediger P. Pascal Meyer-

hans, Kloster Einsiedeln, musika-
lisch mitgestaltet vom Ad-hoc-Chor 
und «Singen im Gottesdienst»

 Gräbersegnung
 anschliessend Apéro
 Stiftsjahrzeit für
 Hedwig Styger
 Albert und Mafalda Kolb- 

Zoppelletto

10:30 Wollerau
 Eucharistiefeier 

MITTWOCH, 31. Juli
10:30  Wollerau
 Eucharistiefeier
 Alterszentrum Turm-Matt,
 Wollerau 

DONNERSTAG, 1. August
Nationalfeiertag
Kollekte: für die Aufgaben der Pfarrei

10:30 Wollerau
 Eucharistiefeier 

10:30 Schindellegi
 Andacht beim Bruder-Klausen- 

Kreuz auf dem Höhronen
 09:00 Uhr Treffpunkt bei der
 Kirchentreppe in Schindellegi

FREITAG, 2. August
Herz-Jesu-Freitag
08:30 Schindellegi 
 Rosenkranz 

09:00 Schindellegi
 Eucharistiefeier 

18. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: Seelsorgehilfswerk für 
die Seelsorge im Kanton Schwyz

SAMSTAG, 3. August
17:30 Wollerau
 Eucharistiefeier

SONNTAG, 4. August
09:00 Schindellegi 
 Eucharistiefeier 
 Gedächtnis für
 Toni Doswald-Kälin
 Anna und Alfons Doswald-Ulrich
 Stiftsjahrzeit für
 Gottfried und Elisabeth Pfyl- 

Rickenbacher
 Werner Pfyl

10:30 Wollerau
 Eucharistiefeier 

11:45 Schindellegi
 Taufe von
 Dario Flühler, Chaletweg 3, 

Schindellegi

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70
sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.ch
Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28 
Montag bis Freitag 08:30–11:30 Uhr 
 13:30–16:30 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen
Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 
Mittwoch 08:30–11:30 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen
Jozef Kuzár, Pfarrer 
Telefon 044 787 01 70 
Joachim Cavicchini, Pastoralassistent 
Telefon 044 787 01 70
Pikett-Telefon für Notfälle 
079 920 27 65
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Stubete Schindellegi
Wir haben Sommerpause. Die erste Stubete 
nach den Sommerferien ist am Freitag,  
13. September, um 13:30 Uhr im Forum  
St. Anna, Schindellegi.

Voranzeige

4. Einsiedler Familienwallfahrt
Sonntag, 11. August
10:30 Begrüssung
11:00 Eucharistiefeier mit Abt Urban
12:15 Mittagessen
14:00 Impuls für Eltern und Kinder- 

programm
15:15 Kaffee und Kuchen
16:00 Segensandacht, Gnadenkapelle
 Weitere Infos und Anmeldung auf
 www.familienwallfahrt.ch.

Maria Himmelfahrt
Donnerstag, 15. August
09:00 Eucharistiefeier mit Kräuterseg-

nung in Schindellegi, anschliessend 
Apéro

10:30  Eucharistiefeier mit Kräuterseg-
nung in Wollerau

Seegottesdienst
Sonntag, 18. August 
um 10:00 Uhr in der Badi Wollerau
(wetterabhängig)

Erzählcafé
Donnerstag, 29. August
14:00 Pfarreisaal Wollerau – zum Thema 

«vom Telefon zum Handy»

Nach der Gräbersegnung sind alle Gottes-
dienstbesucher ganz herzlich zum Apéro 
auf dem Chilbiareal im Zelt des Feuerwehr-
vereins eingeladen. An dieser Stelle schon: 
Vielen Dank fürs «Durst-Löschen»! 

Herzlich willkommen, Michael!
Während der Ferienabwesenheit von unse-
rem Pfarrer Jozef Kuzár übernimmt Pro-
fessor Michael Drozdz aus Polen wie jedes 
Jahr die priesterlichen Dienste im Seelsor-
geraum Berg. Dieses Jahr ist es bereits das 
30. Mal. Wir danken Michael, dass er seit 
30 Jahren nach Wollerau kommt und die 
beiden Pfarreien während der Ferienzeit 
betreut. Er wird in der Zeit vom 31. Juli bis 
16. August unter der Sekretariatsnummer 
044 787 01 70 erreichbar sein. Wir heissen 
ihn herzlich willkommen!

Ihre Hochzeit feiern
24.08. Nicole Forster und Adrian Kunz, 

Binzallee 21, Zürich
Wir wünschen dem Brautpaar alles Gute 
und Gottes Segen!

Unsere Neugetauften
07.07. Jarno Müller, Fällmisstrasse 41, 

Wilen bei Wollerau
14.07. Annika Rhyner, obere Pauli- 

strasse 67, Schindellegi

21.07. Aris Rüegg, Pfäffikonerstrasse 33, 
Schindellegi

Wir wünschen den Familien alles Gute und 
viel Freude mit ihren Kindern!

Vereine / Gruppen

Ad-hoc-Chor
Freitag, 26. Juli
19:30 Kirche Schindellegi – Hauptprobe 

für das Patrozinium St. Anna
Sonntag, 28. Juli
09:00 Vorprobe in der Kirche St. Anna
10:00 Festgottesdienst St. Anna

Singen im Gottesdienst
Freitag, 26. Juli
19:30 Probe in der Kirche St. Anna
Sonntag, 28. Juli
09:00 Vorprobe in der Kirche St. Anna
10:00 Festgottesdienst St. Anna

Frauengemeinschaft Schindellegi
Dienstag, 30. Juli
14:00 Spiel- und Jassnachmittag im 

Alterszentrum am Etzel

Informationsstelle für Altersfragen
Dienstag, 6. August
14:00 Minigolf und Spiele, Freizeitpark 

Erlenmoos, bei jeder Witterung

BEICHTGELEGENHEIT 
Jeden ersten Samstag im Monat jeweils 
um 16:45 Uhr in der Pfarrkirche Wollerau 
oder nach Vereinbarung.

Öffnungszeiten Sekretariat
Während den Sommerferien vom 

8. Juli bis 9. August
ist das Sekretariat des Seelsorgeraums 
Berg jeweils nur am Morgen zwischen 

08:30 und 11:30 Uhr besetzt.
In Notfällen erreichen Sie uns ausserhalb 

dieser Zeiten unter der Pikettnummer 
079 920 27 65.

Allen eine schöne und gesegnete Sommerzeit!

Kinderecke

Quelle: www.bibelbild.de / Familienpastoral im Erzbistum Köln

zum Ausmalen

17. Sonntag im Jahreskreis
Einmal betete Jesus zu seinem Vater. Seine 
Freunde haben es gehört und wollten von 
Jesus beten lernen. Da lehrte sie Jesus das 
Gebet: Gott, du bist ein guter Vater. Du bist 
im Himmel und sorgst für uns und für 
unsere Welt. Alle Menschen sollen es mer-
ken, dass du gut bist. Die ganze Welt soll 
gut sein, wie du es bist. Gib uns und allen 
Menschen jeden Tag, was wir zum Leben 
brauchen. Verzeihe uns, wenn wir schuldig 
werden und nicht so leben, wie du es willst. 
Hilf uns, auch anderen Menschen zu ver-
zeihen, wenn sie uns weh getan haben. Gott 
ist gut und gibt euch, was ihr braucht – 
sagte Jesus –  und er gibt euch noch viel 
mehr. Darum dürft ihr immer beten und ihn 
um alles bitten. Gott hilft euch!
 LK 11, 1-13
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Als Indianerstamm der Pfakesen ist die 
Pfadi Höfe ins zweiwöchige Sommer- 
lager gefahren.

Sie schlugen ihre Zelte und Tipis im bünd-
nerischen Mompé Medel an der Via Ame-
rica auf. Dabei bekamen sie auch Besuch 

von «Amerikanern», welche ihnen das 
Land, auf dem die Pfakesen bereits wohn-
ten, verkaufen wollten. Schliesslich gelang 
es den Indianern dann doch noch, eine 
Besitzerurkunde zu bekommen.
Die Geister der Pfakesen, welche auf ihrem 
Totempfahl abgebildet waren (Biber, Bär, 

Adler und Mustang), halfen ihnen, die gute 
Laune nicht nur gegen die «Amerikaner» 
nicht zu verlieren, sondern auch wegen des  
teilweise sehr kalten Wetters. Mit einem 
Sieg über die «Amerikaner» kehrten sie am 
20. Juli wieder in die Höfe zurück.

Petra Wohlwend, Präses

Höfner Kirchenblatt

Freie Evangelische Gemeinde Höfe

Gottesdienste – Agenda

Sonntag, 28. Juli
10:00 Gottesdienst
 Predigt:
 Pfr. Peter Hechler
 Kinderhüeti Arche, 
 Kinder-Ferienprogramm

Dienstag, 30. Juli
06:00 Frühgebet im Kapellhof

Sonntag, 4. August
10:00 Gottesdienst
 Predigt: Pfr. Samuel Rath
 Kinderhüeti Arche, 
 Kinder-Ferienprogramm

Zu unseren Veranstaltungen heissen wir 
Sie herzlich willkommen.

Impressum
Redaktion und Verlag:  

Theiler Druck AG
Verenastrasse 2, 8832 Wollerau

Tel. 044 787 03 00, Fax 044 787 03 01

Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 / info@feg-hoefe.ch 
www.feg-hoefe.ch 
Pfarrer Daniel Vassen

Begreife, was dir wichtig ist,
dann wirst du sehen,

wie viele Dinge im Leben
eigentlich keine Bedeutung haben.

«Indianer lieben ihr Land» – unser Motto im Sommerlager


